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Springen Sie nach dem ersten Weckerrasseln

aus dem Bett, stürzen Sie sich
schlaftrunken in die Kleider, reissen das

Fenster auf, verschlingen das Morgenessen

— und hasten Ihrer Arbeitsstätte zu
Sicher nicht. So beginnt ein wenig froher
und erfolgreicher Tag, so stürzen Sie sich
schon frühmorgens in hektische Hetze
Bestimmt machen Sie's wie Herr Scherrer.
Er ist der typische erfolgreiche junge Mann,

der weiss wie wichtig es ist, sich ins Tageswerk

hineinzàspielen. Morgens gönnt er
sich deshalb c§d nötige Musse. Erst durchgeht

er geruhsam die Spalten seines

Leibblattes oder ||i|st in einem Buch, hierauf
turnt er ein wenig à la Beromünster, wie

es ihm gerade Spass macht und dann
lässt er sich königlich Zeit beim Frühstück :

Ein Apfel oder eine Orange, ein Butterbrot

mit Honig und zwei Tassen BA-

NAGO — das ist sein Li||lingsfrühstück,
das hält ihn frisch und munter. BANAGO
hat's aber auch in sich MJtfden unentbehrlichen

Aufbau- und Wirk|g|ffen, dem herrlich

duftendenSchokolad^ieschmack
vereinigt es Kraft und Genuss in einem, ist

es das Frühstücksgetränk moderner,
aufgeschlossener und erfolgreicher Menschen
Und noch eins: BANAGO ist leicht
verdaulich und stopft nicht!

Mehr

Gemütlichkeit

beim Frühstück

Bausteine fürs Leben NAGO Ölten



Warum kochen aufgeschlossene
Hausfrauen auch im Sommer täglich
Knorrsuppe? Wir wollen die
Antwort in Punkte fassen wie in der
hohen Politik
1.sind Knorrsuppen leicht und

sättigen auf angenehmste Weise. Kalte
Plättli in Ehren - aber zum richtigen

Essen werden sie erst mit einer
warmen Suppe!
1. löschen Knorrsuppen den Durst!
Ein Teller Suppe wirkt nachhaltiger
als Unmengen Wasser. Probieren
Sie selbst!
3. sind Knorrsuppen im Nu bereit.

Es gibt ja so viel Schöneres als in
der Küche stehen, vor allem im
Sommer : Wandern, schwimmen,
faulenzen-Kräftesammeln für Leib
und Seele! Wo immer Sie den Sommer

verbringen - daheim, im
Ferienhäuschen oder im Zelt -
Knorrsuppen sind die richtige Kost:
Schnell gekocht und gern gegessen!

TéhoVk I

Vier leichte, sommerliche:

Graziella (5-10 Min.)
Napoli (5 Min.)
Omelette (nur anbrühen)
Tomato (5 Min.)


	...

